
Cap Corse - Scala di Regina - Calanches - Bonifacio - Costa Smeralda - Porto
Cervo
Die Symbiose dieser beiden Inseln machen diese Reise zu einem kontrastreichen Erlebnis. Rote
Felsen, pittoreske Orte, schneeweiße Badebuchten und malerische Landschaften hinterlassen
unvergessliche Momente.

REISEINFORMATION

KORSIKA UND COSTA SMERALDA - BUSREISE FRANKREICH / KORSIKA

REISEPROGRAMM:
1. TAG: Anreise über Udine, Cremona und Genua nach Savonna. Bevor Sie zur Fähre kommen, genießen Sie das
Abendessen in einem Restaurant. Anschließend Beziehen der Kabinen und dann heißt es: "Leinen los!".
2. TAG: Am Morgen können Sie schon von der Ferne die Insel Korsika und die Hafenstadt Bastia erkennen. Die
einmalige Küste, teils steil und schroff, teils lieblich und sanft, begrüßt Sie. Auf der Insel angekommen, steht das
erste Highlight auf dem Programm: die Rundfahrt am Cap Corse. Entlang der bezaubernden Küste, und durch
tiefe Wälder führt Sie der Weg. Der vegetationsreiche Osten steht dem felsigen Westen der Halbinsel gegenüber.
Eine Verkostung der besten Weine darf nicht fehlen, bevor es an der Nordküste nach Calvi zu unserem Hotel
geht.
3. TAG: Die "Tour der Superlative" ist der richtige Name für diesen Tag. Dabei durchqueren Sie die Scala di
Santa Regina, die malerischste und wildeste Schlucht Korsikas, und über den Col de Vergio Pass (1.477m)
erreichen Sie Porto. Dieses kleine Örtchen besticht durch einzigartige Felsformationen. Die Weiterreise führt
entlang der Calanches de Piana nach Ajaccio. Blutrote Felsen, azurblaues Meer und saftig grüne Macchia
vermischen sich hier zu einem unvergessenen Naturschauspiel. Im Geburtsort von Napoleon werden Sie noch
vor dem Abendessen einen Rundgang durch die Stadt machen können.
4. TAG: Durch sanfte Hügel, gewaltige Täler, vorbei an kleinen Fischerorten oder Bergdörfern kommen Sie nach
Bonifacio. Der südlichste Punkt Korsikas, und Sardinien ist von hier aus in Sichtweite. Hoch auf den
Kreidefelsen thront dieses schöne Fleckchen Erde. Genießen Sie den Aufenthalt und einem Bummel durch die
engen Gassen, bevor es mit der Fähre in kurzer Zeit nach Sardinien geht. Größer könnte der Kontrast dieser
beiden Inseln nicht sein: Die Schroffheit ist vergessen, sanfte Landschaft und traumhaft schöne Strände tauchen
auf. Fahrt zu unserem Hotel an die Costa Smeralda.
5. TAG: Diese Küste ist in der ganzen Welt bekannt. Im Hauptort der Reichen und Schönen Porto Cervo, wandeln
Sie zwischen pompösen Villen, einzigartigen Jachten und exklusiven Boutiquen. Eintauchen in eine ganz andere
Welt. Danach lernen Sie die natürliche Schönheit der Costa Smeralda kennen: atemberaubende ruhige Strände,
gesäumt von unbeschreiblicher Vegetation. Am Abend erreichen Sie Olbia, wo Sie auf einem typischen Landgut
das Abendessen genießen, bevor die Fähre Sie von Olbia über Nacht nach Livorno bringt.
6. TAG: Nach angenehmen Träumen von der Reise erreichen Sie das italienische Festland. Durch die toskanische
Hügellandschaft und vorbei an Bologna treten Sie die Heimreise an.
Hinweis:
Handgepäck für Fährüberfahrten ist von Vorteil

NICHT INKLUDIERTE LEISTUNGEN
- Aufpreis Doppelkabine Außen € 50,00 pro Person
- Ev. weitere Eintritte

STÄDTE



Bastia
Wir begrüßen Sie herzlich in Bastia, einer bezaubernden Stadt in der Region Korsika, Frankreich. Bastia ist mit
einer Einwohnerzahl von etwa 45.000 Menschen die zweitgrößte Stadt auf der Insel und ein faszinierendes
Reiseziel für all diejenigen, die sich nach einem unvergesslichen Aufenthalt in einem mediterranen Paradies
sehnen.
Bastia ist die Hauptstadt des Départements Haute-Corse und liegt an der Nordostküste Korsikas. Diese Region
besticht durch ihre atemberaubende Küstenlandschaft mit klarem, azurblauem Wasser und malerischen Buchten,
die zum Sonnenbaden und Wassersport einladen. Das mediterrane Klima von Bastia bietet heiße, sonnige Sommer
mit Durchschnittstemperaturen von 25 - 30°C, während die Winter mild und angenehm bei etwa 10 - 15°C sind.
Die Stadt selbst bezaubert mit ihrem historischen Stadtkern, der von engen Gassen, charmanten Plätzen und
historischen Gebäuden geprägt ist. Die imposante Zitadelle, ein Wahrzeichen von Bastia, bietet einen
atemberaubenden Blick über die Stadt und das Meer. Kunstgalerien, Boutiquen und Restaurants laden zum
Bummeln und Genießen ein.
Bastia ist auch ein idealer Ausgangspunkt, um die Schönheit von Korsika zu entdecken. Die Insel bietet eine
Vielzahl von Aktivitäten, darunter Wanderungen in den umliegenden Bergen, Wassersport in den Buchten und den
Besuch malerischer Dörfer wie Saint-Florent und Calvi.
Die korsische Küche ist eine kulinarische Reise für sich, und Sie sollten unbedingt lokale Spezialitäten wie
Fischgerichte, Käse, Olivenöl und korsischen Wein probieren.
Bastia ist ein Ort, an dem Sie Kultur, Natur und Entspannung in perfektem Einklang erleben können. Die
gastfreundlichen Einwohner und die unvergleichliche Schönheit dieser Region werden Ihren Aufenthalt
unvergesslich machen.
Wir heißen Sie herzlich willkommen und hoffen, dass Sie Ihren Besuch in Bastia in vollen Zügen genießen werden.

Calvi
Calvi ist eine Stadt an der Nordwestküste Korsikas und bekannt für ihre Strände und die halbmondförmige Bucht.
Am westlichen Ende der Bucht thront die große mittelalterliche Zitadelle mit ihren kopfsteingepflasterten Straßen
über dem Jachthafen. Die barocke Kathedrale Saint-Jean-Baptiste befindet sich inmitten der Festungsmauern.
Restaurants säumen den Hafen an der Promenade Quai Landry. Von der Kirche Notre Dame de la Serra, die auf
einer Anhöhe etwas landeinwärts liegt, hat man eine malerische Aussicht auf die Umgebung.

Ajaccio
Ajaccio ist die Hauptstadt der französischen Mittelmeerinsel Korsika. In dieser Hafenstadt an der Westküste der
zerklüfteten Insel wurde 1769 der französische Eroberer Napoleon Bonaparte geboren. Der ehemalige Stammsitz
der Familie, das Maison Bonaparte, stellt heute als Museum Familienerbstücke aus. In der barocken Kathedrale
von Ajaccio aus dem 16. Jahrhundert wurde Napoleon getauft. Hier sind Gemälde von Delacroix und Tintoretto zu
bewundern.

Bonifacio
Bonifacio ist eine Stadt an der Südspitze der französischen Insel Korsika. Sie ist für ihren viel befahrenen Hafen
und die auf einem Felsen gelegene mittelalterliche Zitadelle bekannt. In der im 13. Jahrhundert errichteten
Bastion de l'Etendard ist ein kleines Museum für Stadtgeschichte untergebracht. Die Treppe des Königs von
Aragon (L'Escalier du Roi d'Aragon) besteht aus 187 in den Kalksteinfelsen geschnittene Stufen. Südöstlich von
Korsika liegt die unbewohnte Inselgruppe Îles Lavezzi, ein Naturschutzgebiet mit Sandstränden und Felsenriffen



aus Granit.

Porto Cervo
Wir laden Sie ein, diese exquisite Küstenstadt an der Costa Smeralda auf Sardinien zu erkunden. Porto Cervo, mit
einer Bevölkerung von etwa 500 Einwohnern, ist ein wahrer Schatz an der smaragdgrünen Küste Sardiniens und
gehört zur Region Sardinien in Italien.
Das mediterrane Klima von Porto Cervo bietet heiße Sommer und milde Winter, was das ganze Jahr über
angenehme Besuche ermöglicht. Die Sommer sind perfekt, um die traumhaften Strände zu genießen, während der
Frühling und Herbst angenehme Temperaturen für Outdoor-Aktivitäten bieten.
Porto Cervo ist das Juwel der Costa Smeralda und berühmt für seine glamourösen Strände, exklusiven Yachthäfen
und luxuriösen Resorts. Die Stadt wurde in den 1960er Jahren als exklusives Urlaubsziel entwickelt und zieht
seither Prominente und Reisende aus aller Welt an.
Die Marina von Porto Cervo ist ein beliebter Anlaufpunkt für Yachten und Segelboote und bietet einen
atemberaubenden Blick auf das smaragdgrüne Meer. Hier können Sie die schicken Boutiquen, erstklassigen
Restaurants und trendigen Bars erkunden.
Die Costa Smeralda ist auch für ihre malerischen Buchten und Strände bekannt, darunter die berühmten Strände
von Capriccioli und Spiaggia del Principe.
Porto Cervo ist Gastgeber für zahlreiche Veranstaltungen und Regatten im Laufe des Jahres, darunter das
Sardinien Rolex Cup und das Audi Sailing Champions League.
Die Küche in Porto Cervo ist köstlich und bietet eine Vielzahl von sardischen und italienischen Köstlichkeiten. Die
lokalen Gerichte sind geprägt von frischem Fisch, sardischem Käse und köstlichen Pastagerichten.
Die Stadt ist gut mit dem Flugzeug über den Flughafen Olbia erreichbar und bietet eine Auswahl an erstklassigen
Hotels, Resorts und Luxusvillen für Ihren Aufenthalt.
Porto Cervo ist ein Ort des Luxus, der Schönheit und des exklusiven Lifestyles. Es ist ein Ort, an dem Sie die
Eleganz der Costa Smeralda und die natürliche Pracht Sardiniens erleben können. Besuchen Sie uns und lassen
Sie sich von Porto Cervo verzaubern!

Olbia
Wir laden Sie ein, die bezaubernde Stadt Olbia zu erkunden. Mit einer Einwohnerzahl von rund 60.000 Menschen
ist Olbia die größte Stadt an der Nordostküste Sardiniens und gehört zur Region Sardinien, einem wahren Paradies
für Naturliebhaber und Kulturbegeisterte gleichermaßen.
Olbia genießt ein typisch mediterranes Klima mit milden, feuchten Wintern und heißen, sonnigen Sommern. Die
Durchschnittstemperaturen im Sommer liegen bei angenehmen 30 Grad Celsius und machen die Stadt zu einem
idealen Ziel für Sonnenanbeter und Wassersportler. Im Frühling und Herbst erwarten Sie mildere Temperaturen
und weniger Touristenmassen.
Die Stadt Olbia bietet eine reiche Geschichte und Kultur, die sich in ihren archäologischen Stätten und Museen
widerspiegelt. Besuchen Sie das Archäologische Museum, um faszinierende Einblicke in die Vergangenheit
Sardiniens zu erhalten. Auch die römische Ausgrabungsstätte von Cuccuru S'Arriu und die Kirche San Simplicio
sind einen Besuch wert.
Olbia ist nicht nur für seine Geschichte bekannt, sondern auch für seine malerischen Strände und Buchten. Die
Costa Smeralda, eine der berühmtesten Küstenabschnitte Sardiniens, liegt in unmittelbarer Nähe und lockt mit
türkisblauem Wasser und weißen Sandstränden.



Die Stadt ist auch ein bedeutendes Handelszentrum und ein Tor zu den umliegenden Inseln. Nutzen Sie die
Gelegenheit, eine Bootsfahrt zu den nahegelegenen Inseln des Maddalena-Archipels zu unternehmen.
Olbia bietet zudem eine breite Palette kulinarischer Genüsse, von frischem Fisch bis zu köstlichen sardischen
Weinen. Probieren Sie unbedingt die einheimischen Gerichte in den gemütlichen Restaurants der Stadt.
Ob Sie die Geschichte erkunden, die Natur genießen oder einfach nur entspannen möchten, Olbia bietet für jeden
Besucher etwas Besonderes. Wir freuen uns darauf, Sie in unserer bezaubernden Stadt willkommen zu heißen und
Ihnen unvergessliche Momente auf Sardinien zu bescheren!

Costa Smeralda
Costa Smeralda

Die Costa Smeralda ist ein Teil der nordöstlichen Küste Sardiniens. Im Norden wird dieser ca. 20 km lange
Abschnitt von Palau und im Süden von Olbia begrenzt. Der Name stammt von der dortigen smaragd ähnlichen
Farbe des Wassers. 
Smaragdgrünes, klares Wasser an unzähligen weissglänzenden Buchten, vom Wind zerfressene und eigenwillig
geformte Granitfelsen und schroffe Gebirgszüge, bewachsen von jahrhundertealter Vegetation und duftender
Macchia, machen den einzigartigen Reiz der Costa Smeralda aus. Berühmt ist die exklusive Ferienküste als
Tummelplatz der Reichen und Schönen und des internationalen Jetsets seit der Aga Khan diesen wilden Landstrich
in den 60iger Jahren entdeckte. Ein strenges Konsortium sorgt jedoch dafür, dass Luxushotels, Yachthäfen und
streng bewachte Privatvillen nicht das Landschaftsbild dominieren, sondern sich ihrer Umgebung anpassen. Fast
alle Häuser entlang der Costa Smeralda wurden aus ortseigenen Materialien wie Fels und Granit errichtet. So auch
das Condominium Domus di Pitrizza.

Lebendiger Mittelpunkt der Costa Smeralda ist bis heute Porto Cervo. Grosse Parkanlagen, elegante Geschäfte und
mondäne Szenetreffs bestimmen das Ortsbild. Ein Bummel zum Hafen, um die schönsten Yachten des Mittelmeers
zu bewundern, ist ebenso obligatorisch wie ein Besuch der Stella Maris, eine kleine Kirche, die ein kostbares
Gemälde hütet, das von einigen Experten El Greco zugeschrieben wird. Zwanzig Autominuten südlich von Porto
Cervo liegt an einer wunderschönen Bucht Porto Rotondo, ein kleines, jedoch bekanntes Touristenzentrum.
Besonders schön ist die Küstenstrasse Panoramica, von der aus man einen atemberaubenden Rundblick über das
blaugrün schimmernde Meer, steil abfallende Klippen, vorgelagerte Inselchen und Hügelsilhouetten hat.

Egal ob man Ruhe, Einsamkeit und Natur oder Abwechslung, Luxus und Unterhaltung sucht, die Costa Smeralda
bereitet eine gelungene Mischung aus den erlesensten Zutaten!



AUSFLUGSZIELE
Cap Corse

Scala di Santa Regina

Calanche

Cap Corse ist eine Halbinsel im Norden Korsikas. Sie befindet sich im Département Haute-Corse.

Die Halbinsel hat eine Länge von ca. 40 km und eine Breite von ca. 10 km. An ihrem südöstlichen Ende befindet
sich die Stadt Bastia. Die höchsten Erhebungen sind Monte Alticcione (1138 m), Monte Stello (1307 m) und Cima
di e Follicie (1324 m). Nördlich des Cap Corse liegt die kleine Insel Giraglia.

Das Cap Corse ist verhältnismäßig wenig touristisch erschlossen. Es ist eine bekannte Weinregion, das Cap gibt
dem Wein Muscat du Cap Corse seinen Namen.Die korsische Schutzpatronin Julia von Korsika lebte zeitweilig in
der Gegend.

Die tiefe, enge Schlucht Défilé de la Scala di Santa Regina im Norden Korsikas gehört zu den bekanntesten
Bergtälern der Insel.Völlig zu Recht, denn die scharfen Kurven der Talstraße, die sich durch das karge, nur von
dürren Pinien und stacheligen Ginsterbüschen bewachsene Tal schlängelt, lassen Bikerherzen höherschlagen.
Trotzdem sollte man es bei einem Ausflug in die wunderbare Klamm langsam zugehen lassen. Denn immer wieder
drängen sich Reisebusse und Camper entlang des nur durch ein kleines Mäuerchen vom Abgrund getrennten
Fahrweg. Einen Gang runter schalten ist in dieser Schlucht ohnehin angesagt, denn sonst rast man wie viele
Motorradfahrer an der einmaligen Landschaft achtlos vorbei.

An den wenigen Haltepunkten auf der Strecke kann man die massiven Granitvorsprünge und überhängenden
Felsen bestaunen, die dem Tal ihren Namen gaben - "Treppe der Heiligen Königin". Der Legende nach soll die
Jungfrau Maria das tiefe Tal als Fluchtweg in den Berg geschlagen haben, um dem Heiligen Martin beim Kampf
gegen den Teufel zu helfen. Dass bei einer solchen Operation mächtig die Fetzen fliegen, ist klar: Einige
Steinbrocken sollen die hohen Berge von Monte Cinto und Paglia Orba sein, die auf der anderen Seite der Niolo-
Hochebene liegen und zu den höchsten Erhebungen der Insel zählen.

Geologisch wahrscheinlicher ist jedoch, dass das Tal vom Fluss Golo in den Granit gefräst wurde, der talaufwärts
im Lac de Calacuccia zur Stromgewinnung gestaut wird. Da die Staustufe das Tal jederzeit fluten kann, ist Baden
in den zahlreichen Gumpen der Scala di Santa Regina streng verboten.

Ganz sicher aber wurde die "Treppe der Gottesmutter" von den Bergbauern der Niolo-Hochebene zur Überwindung
von Höhenmetern genutzt. Von der Wanderweidewirtschaft zwischen dem Niolo und den korsischen Tiefebenen
zeugen die alten Transhumanz-Wege, die sich an den steilen Talwänden entlang klammern. Auch die Zahlen der
Neuzeit sprechen für sich: Die heutige Talstraße, die aus dem späten 19. Jahrhundert stammt, überwindet ganze
500 Höhenmeter auf nur 15 Kilometern Länge.

Die Calanche (französisch Les calanches de Piana, aber auch Les calanques de Piana, korsisch calanche di Piana,
Einzahl calanca: "fjordartige Bucht") sind eine bizarre Felsenlandschaft südlich von Porto im Regionalen Naturpark
Korsika. Die Felsen aus rötlichem Granit liegen in etwa 400 m Höhe über dem Meeresspiegel direkt an der Küste,
sie scheinen bei entsprechendem Sonnenschein rot zu glühen.

Die enge Straße von Porto nach Piana (D81) führt direkt durch die Calanche. Die Felsen sind von der Straße,
besser aber zu Fuß zu erreichen. Mehrere ausgeschilderte Spazierwege führen durch die Felslandschaft und zu
den besten Aussichtspunkten. Die gesamte Gegend hat sich zu einem stark besuchten Touristenziel entwickelt.

Zusammen mit der Girolata-Bucht, der Bucht von Porto und dem Naturpark La Scandola wurde die Calanche 1983
von der UNESCO zum Weltnaturerbe erklärt.

LÄNDER



Frankreich
Herzlich willkommen in Frankreich: Gemeinsam entdecken wir ein Land von zeitloser Schönheit, reicher
Geschichte und kulturellem Reichtum.
Frankreich, mit einer Bevölkerung von über 67 Millionen Menschen, erwartet uns mit seiner Vielfalt und Charme.
Von den schneebedeckten Gipfeln der Alpen bis zu den sonnenverwöhnten Küsten des Mittelmeers bietet
Frankreich eine Fülle von Erlebnissen.
Das Wetter variiert je nach Region. Im Norden erleben wir gemäßigte Temperaturen mit milden Sommern und
kühlen Wintern. Der Süden verwöhnt uns mit mediterranem Klima - heiße Sommer und milde Winter. Egal zu
welcher Jahreszeit, Frankreich hat für jeden etwas zu bieten.
Die Amtssprache ist Französisch, aber viele Menschen sprechen auch Englisch, vor allem in touristischen
Gebieten. Die Währung ist der Euro (EUR). Frankreich hat 220V Strom mit Steckdosen des Typs C und E. Ein
Adapter kann erforderlich sein.
Die Einreisebestimmungen variieren je nach Staatsangehörigkeit. EU-Bürger benötigen in der Regel nur einen
gültigen Personalausweis oder Reisepass für Aufenthalte bis zu 90 Tagen. Für längere Aufenthalte oder
Staatsangehörige aus anderen Ländern können spezifische Visa-Anforderungen gelten.
Frankreich ist eine Schatzkammer für Kultur und Kunst. Weltberühmte Museen wie der Louvre in Paris und
historische Stätten wie der Eiffelturm ziehen Besucher an. Kulinarisch ist Frankreich für seine feine Küche bekannt,
von Croissants und Käse bis hin zu Gourmet-Mahlzeiten.
Die atemberaubende Landschaft Frankreichs bietet endlose Möglichkeiten für Abenteuer. Die Alpen sind ein
Paradies für Skifahrer, während die Küstenlinien der Côte d'Azur zum Entspannen einladen. Die malerischen
Weinregionen wie Bordeaux und Burgund bieten Verkostungen und Erkundungen.
Frankreich ist ein Land reicher Traditionen und Kultur. Genießen Sie die romantische Atmosphäre von Paris,
erkunden Sie die Schlösser im Loiretal oder entspannen Sie auf provenzalischen Märkten. Die Menschen sind stolz
auf ihre Lebensart und freuen sich darauf, ihre Kultur mit Ihnen zu teilen.
Insgesamt ist Frankreich ein Land, das uns mit seiner Schönheit, seiner Vielfalt und seinem kulturellen Reichtum
verzaubert. Egal, ob Sie die Metropolen erkunden, durch malerische Dörfer schlendern oder die Natur genießen -
Frankreich bietet unvergessliche Erlebnisse für jeden Reisenden.

Italien
Italien ist ein faszinierendes Land in Südeuropa, das für seine reiche Geschichte, beeindruckende Kunst, köstliche
Küche und atemberaubende Landschaften bekannt ist. Typische Merkmale Italiens sind die vielfältigen Regionen,
die jeweils ihre eigenen Traditionen, Dialekte und kulinarischen Spezialitäten haben. Von den romantischen
Kanälen Venedigs über die antiken Ruinen Roms bis hin zu den malerischen Hügeln der Toskana und den
traumhaften Stränden der Amalfiküste bietet Italien eine Vielzahl von Erlebnissen für Reisende.
Die offizielle Sprache in Italien ist Italienisch, und in einigen Regionen werden auch andere Sprachen und Dialekte
gesprochen, wie zum Beispiel Deutsch in Südtirol oder Französisch in Aostatal.
Wichtige Informationen für Besucher:

Telefonische Ländervorwahl: +39
Währung: Euro (EUR)
Allgemeine Notrufnummern:

Polizei: 112
Feuerwehr: 115
Rettungsdienst: 118

Einreisebestimmungen: Bürger der EU benötigen für die Einreise nach Italien lediglich einen gültigen
Personalausweis oder Reisepass. Für Bürger aus anderen Ländern können unterschiedliche Visa- und
Einreisebestimmungen gelten, daher ist es ratsam, sich vor der Reise über die spezifischen Anforderungen
zu informieren.

Übersetzungen in die Landessprache:

"Hallo, guten Morgen" – „Ciao, buongiorno“
"Was kostet das?" – „Quanto costa?“
"Prost" – „Salute“
"Gute Nacht" – „Buona notte“
"Mir geht es nicht gut" – „Non mi sento bene“



Italien ist ein Land voller Charme und Vielfalt, das eine reiche kulturelle Erbschaft und eine lebendige Gegenwart
bietet. Es ist ein ideales Reiseziel für alle, die die Schönheit, die Geschichte und die kulinarischen Köstlichkeiten
Europas entdecken möchten.

REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann
aber mit gutem Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

REISECHECKLISTE
Was im Vorhinein zu beachten ist:

Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)
Unterlagen Reiseversicherung
Visum (falls benötigt)
E-Card
Allergie-/Impfpass
Kreditkarte/ Bankomatkarte
Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)
Bei längeren Reisen Post umleiten lassen
Urlaubs-Adresse hinterlassen

Tipps und Tricks fürs Packen:
Schwere Sachen nach unten
Wettervorhersage checken
Gepäck beschriften (am besten mit Gepäckanhänger)

Der Handgepäcks-Check:
Tickets & Reiseunterlagen
Reisepass, Personalausweis, Führerschein
Bargeld, Kreditkarte, Bankomatkarte
Stift, Notizblock
Kaugummi/Tabletten (Reiskrankheit)
Allergie-/Impfpass, E-Card
Handy

Hygiene/Apotheke:
Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

Sonstiges:
(Sonnen-)Brille, Ersatzbrille / Kontaktlinen
Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät)
Nackenkissen
Taschenschirm
Kopfbedeckung

Für Unterwegs:
Eventuell: z.b. Zeitungen, Bücher, Reiselektüre, Reiseführer, Stadtführer usw.
Bei Zwischennächtigung (Fähre) eigenes Handgepäck (notwendige Kleidung, Toilettenartikel), Hauptkoffer
verbliebt meistens im Bus

Für weitere Informationen:
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/

https://www.schuch.travel/fileadmin/user_upload/Downloads/Schuch/Reise_Checkliste2022_01.pdf
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/
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